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Bremsbeläge Entwurf: Prof. Rehrl Zeichnung: K. Kluger

1 Bremsträger
2 Bremsbacken
3 Rückholfeder
4 Nabe
5 Bremsnocke

Bremstrommel
2

Die Bremsen gehören zu den
betriebswichtigen Teilen eines Fahrzeuges und
bedürfen einer besonderen Beachtung.

Abgenützte, beschädigte oder verölte
Bremsbeläge müssen erneuert werden.

Die Bremsbeläge dürfen nicht so weit
abgenützt werden, dass die Nietenköpfe

an der Bremstrommel schleifen.

Schema einer Traktor-Bremsanlage. Die Handbremse Ungleichmässig abgenützte Bremsist

feststellbar. Bei Betätigung des Fussbremspedals trommeln müssen in einer Spezial-
wird der Handbremshebel infolge der Schlitzführung werkstätte zentrisch ausgedreht wer-
bei A nicht mitgenommen. den.

Aufspannen und Anpassen
eines neuen Bremsbelages.

Neu Verbraucht

Nur Weichmetall-Nieten,
keine Eisennieten verwenden

Zu glatt gewordene Beläge können
mit einer groben Feile (Raspel)
gerauht werden. Die Enden der Beläge
werden in gleicherweise abgeschrägt,
um ein Losreissen zu verhindern.
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